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Fragen an (ehemalige) Befürworter der Corona-mRNA-Impfung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Ansichten über die Corona-mRNA-Impfungen gingen in den letzten Jahren über 
das ganze Spektrum von „alles bestens“ bis „unnötig, unnütz und schädlich“. 
Anfänglich vermittelten Medien der breiten Öffentlichkeit dass „alles bestens“ sei. Es 
gab deshalb anfangs sehr viele Befürworter der Impfung, die auch dafür warben. 
Lange Zeit berichteten die Main-Stream-Medien (MSM) gar nicht über Impf-Schäden.
Erst seit die MSM langsam immer kritischer und auch von Impf-Schäden berichteten, 
begann die Corona-Wende und immer mehr Befürworter erkennen ihren Irrtum, 
werden still und werben nicht mehr. Aber reicht Schweigen? Dazu folgende Fragen:

Frage 1: Stimmt es, dass (laut Bundesgesundheitsministerium) die Klinikbelegung in
Deutschland bundesweit im Jahre 2020 auf ein historisches Allzeit-Tief sank?

Frage 2: Stimmt es, dass es (laut Sentinel-Daten des RKI) 2020 und 2021 nicht mehr
schwere Atemwegserkrankungen gab als sonst?

Frage  3: Stimmt es, dass (laut Daten des Statistischen Bundesamts) im Jahr 2020
alters-standardisiert nicht mehr Menschen starben als sonst auch und erst ab 2021 die
Sterblichkeit zunahm?

Frage 4: Stimmt es, dass (laut RKI und Statistischem Bundesamt) Menschen, die an
oder mit Corona verstarben im Mittel 83 Jahre alt waren und die übrigen Verstorbenen
im Mittel 82 Jahre alt?

Frage  5: Stimmt es, dass (laut WHO) das Masken und Lockdown freie Schweden
besser abschnitt als Deutschland, so dass das alles also nicht an den Maßnahmen lag?

Diese ersten 5 Fragen beziehen sich auf bemerkenswerte statistische Erkenntnisse, die
Prof. Dr. Stefan Homburg schon in den ersten 2 Minuten seines kurzen Vortrags im
Deutschen Bundestag beim 2. Corona-Symposium im November 2023 verkündete.
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Frage 6: Fasste Professor Homburg dann wie folgt richtig zusammen? Klinisch in
Bezug auf echte Krankheiten und Todesfälle gab es nichts Besonderes, es war alles
normal.  Das  sind  Fakten  und  das  ist  der  wichtigste  Punkt:  Die  Vorstellung  einer
Pandemie  ergab  sich  ausschließlich  aus  neuartigen,  anlasslosen Massentests,  deren
Ergebnisse enorm schwankten und dem Publikum vorgaukelten, es gäbe mehr Kranke
und Tote als sonst, was nicht stimmte. Mit einem PCR-Test auf Rino-Viren hätte man
die selbe Illusion erzeugen können und das könnte man momentan auch, wenn man es
wollte.

Frage 7: Stimmt es, dass die Impfung unnötig war, wenn (nach Frage 3+5) im Jahr
2020, als noch nicht geimpft wurde, nicht mehr Menschen starben als sonst auch und
dies nicht an den Maßnahmen lag?

Frage 8: Stimmt es, dass wenn (nach Frage 3) erst ab 2021 (als dann geimpft wurde)
die Sterblichkeit  zunahm, dass dies ein deutliches Warnzeichen dafür war,  dass die
mRNA-Impfung mehr schadet als nützt?

Frage  9:  Stimmt  es,  dass im  PEI  (Paul-Ehrlich-Institut)  die  Meldestelle  für
Impfschäden ab mRNA-Impfung irgendwann heillos überfordert war?

Frage  10: Stimmt es,  dass in einer Sendung im SWR-Fernsehen eine Frau davon
berichtete, dass mehrere Ärzte sie abgewiesen und nicht behandelt haben, nachdem sie
die Impfung als Grund für ihre Beschwerden genannt hatte?

Frage  11:  Zeigt dies, dass Impf-Geschädigte, solange Ärzte Impf-Schäden leugnen,
oft ohne Hilfe und Behandlung gelassen werden bzw. wurden?

Frage  12:  Empfahl  in  oben  genannter  SWR-Sendung  Prof.  Thomas  Mertens,
damals Vorsitzender der Ständigen Impf-Kommision, die Frau solle halt einfach nicht
von einem Impf-Schaden sprechen, damit sie behandelt wird?

Frage 13: Empfahl Mertens damit, das Leugnen von Impf-Schäden zu tolerieren und
so quasi salonfähig zu halten?

Frage 14: Ist nachvollziehbar, dass auch viele ganz normale Bürger, die sich haben
täuschen und impfen lassen, nicht mehr darüber sprechen wollen?

Frage 15:  Ist nachvollziehbar, dass Menschen oftmals gar nicht erkennen wollen,
dass sie sich geirrt haben, insbesondere wenn dadurch Schäden entstanden sind?

Frage  16:  Ist  nachvollziehbar,  dass  Menschen  oftmals  ihre  schädlichen  Irrtümer
verdrängen, auch wenn sie immer augenscheinlicher werden?

Frage 17: Wird zum Lügner, wer seinen Irrtum verdrängt, obwohl er ihn erkennt,
weil er unübersehbar geworden ist?

Frage 18: Ist der Ruf nach Freiheitsentzug für Impf-Ärzte unangebracht, weil es
Niemandem hilft, aber Ärzte von ihrem (für alle befreienden) Bekenntnis abhält?

Frage 19: Trägt, wer seinen Irrtum nicht feststellt und öffentlich zugibt, dazu bei,
dass Leiden und Odysee von Impf-Geschädigten länger andauern?
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Frage 20: Wiegt die Schuld derer, die ihren Irrtum nicht offen bekennen, umso
schwerer, je länger sie (zum Leid Impf-Geschädigter) ihr Bekenntnis hinauszögern?

Frage 21: Ist deshalb ALLEN zu empfehlen,  die Wahrheit in Sachen Corona und
Impfung herauszufinden und dann öffentlich zu bekennen und zu verbreiten?

Es empfiehlt sich dazu, dieses Schreiben zu verbreiten, damit alle mitwirken können.
Je mehr Ansehen jemand hat und je mehr Werbung er für die Impfung gemacht hat,
desto mehr Verantwortung trägt er und desto größer ist seine Pflicht, beizutragen zur

Beschleunigung der Corona-Wende durch Aufklärung!
Dann wird nämlich Impf-Geschädigten endlich schneller und besser geholfen werden.

Wer in welcher Form auch immer die mRNA-Impfung befürwortet  hat  und an ihrem
Nutzen-Schaden-Verhältnis zu zweifeln beginnt,  weiß  jetzt,  dass seine  Gewissensnot
immer weiter steigt, bis er die Wahrheit erforscht und öffentlich bekennt und damit
dann gegebenenfalls, zur schnelleren Wende beiträgt!

Wenn sich dazu z. B. Ärzte einer Region zusammentun, muss keiner allein dastehen!

Die Internet-Seite von Prof. Homburg ist zu finden unter

https://www.stefan-homburg.de

Der erwähnte Vortrag von Prof. Homburg ist zu finden unter

http://verfassungsbitte.de/video/StefanHomburg.mp4

Weitere kritische Videos über Corona sind zu finden unter

http://verfassungsbitte.de/index.php?c=32

Der kritisch informierende Verein MWGFD ist zu finden unter

https://mwgfd.org

Dieses Schreiben ist zu finden unter

http://verfassungsbitte.de/pdf/CW.odt

http://verfassungsbitte.de/pdf/CW.doc

http://verfassungsbitte.de/pdf/CW.pdf 
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